
Fundplatz Nr. 1009 - 1010 - 1011/83

Koordinaten: L = 526.100, B = 288.650

Geographie: Der Fundplatz liegt rund 200m östlich des Hauptplayabeckens „West“ in einem Ost – West 
ausgerichtetem flachem Tal und ist von einem Wadisystem durchzogen. Die niedrigen Hügel im Norden und 
Süden bestehen aus Nubia – Sandstein und sind mit Sand, vor allen Dingen aber mit Verwitterungsschutt, 
bedeckt. Der Untergrund des Fundplatzes besteht aus Playaboden, welcher mit Sand und Schutt bedeckt ist.

Ausdehnung: N – S = 150m, O – W = 150m

Fundplatzbeschreibung: Ursprünglich waren drei einzeln zu behandelnde Fundplätze vorgesehen. Die-
ser Gedanke wurde jedoch bei Erstellung der Lageskizze verworfen, da ein in sich geschlossener Komplex 
erkennbar geworden war.
Da der Fundplatz mit Verwitterungsmaterial und Flugsand bedeckt ist und da ferner der Hauptwadi in seinem 
westlichen Bereich kaum Gefälle aufweist, könnte stellenweise eine Kulturschicht gefunden werden. Kno-
chen im Sediment sind beobachtet worden, sie könnten allerdings auch jüngeren Ursprungs sein. Im Nord-
ostteil ist eine Konzentration von Herdstellen gut erhalten, so dass eine Grabung an dieser Stelle angebracht 
erscheint. Die Anzahl der Oberflächenfunde ist auch hier relativ gering.

Inventar: Die nicht retuschierten Steinartefakte bestehen aus folgenden Stücken:
Zwei Lamellen, drei Kernen, sechs Klingen, zwanzig Abschlägen und vier Stichelabschlägen sowie einem 
Hammerstein.
Als Werkzeuge sind zu nennen: Fünf Kratzer, drei Bohrer, vier Stichel, sechs Kerben, siebenundzwanzig 
retuschierte Klingen, drei retuschierte Abschläge, acht bifacial bearbeitete Werkzeuge, zwei Pfeilspitzen (H5 
und D), zwei Ounanspitzen und eine retuschierte Lamelle.

Der Komplex umfasst 75 Feuerstellen, aus drei Herden wurde jeweils eine Holzkohlenprobe entnommen. An 
Mahlwerkzeugen wurden acht Reibschalen und dreizehn Läufersteine gezählt.

Das organische Material besteht aus Knochen, die als große Stücke im Sediment eingeschlossen sind, aus 
Straußeneischalen und aus vereinzelten großen Bivalven.
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